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Die Thronrede
rocken und nüchtern wie alle ihre Vorgängerinnen iſt auchdie Phrenrere mit welcher geſtern mittag durch den Reichs

kanzler und Miniſterpräſidenten Grafen Bülow der Landtag
der preußiſchen Monarchie eröffnet worden iſt Unſere Leſer
fanden ſie ihrem Wortlaute nach bereits im geſtrigen Abend
blalie mitgelheilt und werden ſich von ſelbſt ſchon ihr Urtheil
über ſie dahin gebildet haben daß ſie Ueberraſchungen nicht
entbält Jn rein geſchäftsmäßigem Tone zählt ſie die Vor
lagen anf welche die Regierung dem Landkage zugedacht hat
ohne ſich auch nur ein einziges mal zu höherem Schwunge zu
erheben obgleich verſchiedentlich Veranlaſſung dazu vorgelegen
hätte Daß der Haushaltéplan trotz des Rückganges der
Siggtseinnahmen und der erhöhten Leiſtungen an das Reich
im Gleichgewicht gehalten werden konnte war bereits bekannt
und es iſt ein poſthumes Verdienſt der Miquel ſchen Finanz
kunſt wenn über dieſe Möglichkeit hinaus auch noch erheb
liche Mittel zur Verbeſſernng der Wohnnungesverhältniſſe
für die ſtaatlichen Arbeiter und Begmten ſowie zu
der lange ſchon begehrten und in der That dringend
nothwendig gewordenen Dotation der Provinzen bereitgeſtellt
werden koünten Jn beiden Fällen handelt es ſich um Millionen
ausgaben deren Aufbringung aus den laufenden Mitteln zu
erfolgen haben wird und die kaum irgendwelche Gegnerſchaft
finden dürften wenn nicht etwa die öſtlichen Provinzen auf
deren Bevorzugung die Thronrede ausdrücklich hindeutet über
Gebühr zum Nachtheil der übrigen Landestheile bedacht
werden

Daß zur Erweiterung des Staakseiſenbahnnetzes und zur
Förderung des Baues von Kleinbahnen weitere erhebliche Mittel
flüſſig geinacht werden ſollen iſt nur zu billigen Zwar ver
fügt die EiſenbahnVerwaltung noch über Kredite in Höhe
von mehreren hundert Millionen Mark aber Gelder die für
den Ausbau der Verkehrswege aufgewendet werden gewähr
leiſten von vornherein eine ſichere Rentabilität und ſo wird
dieſen Forderungen wohl kaum irgend eiwas entgegengehalken
werden können Um ſo mehr muß die Feſtſtellung der Thron
rede daß entſprechend dem Rückgang der Belriebseinnahmen der
Stagtseſſenbahn anch der Betriebsagufwandeinzuſchränken
ſein wird die Kritik herausfordern Es wird in dieſer
Beziehung ſchon mehr Sparſamkeit geübt als die Sicherheit
des Verkehrs zuläſſig erſcheinen läßt und die bisher noch un
widerſprochen gebliebenen Behanptungen daß das Altkenbekener
Unglück mit feinen entſetzlichen Verluſten an Menſchenleben
nicht zum letzten auch mit eine Folge der vom Eiſenbahnfiskus
geübten Sparſamkeit geweſen ſet ſollten in dieſer Beziehung
eine dringende Mahnung ſein mit der Einſchränkung des
Betriebsaufwandes nicht noch weiter zu gehen Es verlauten
aus Eiſenbahnkreiſen gar ſonderbare Gerüchte über die Art
wie dieſe Einſchränkung geübt wird und man wird die neuer
dings eingeriſſene Praxis im Landtag ſchonnugslos aufdecken
müſſen wenn die Regierung etwa Neigung verſpüren ſollte die
Sicherheit des Verkehrs nach wie vor als ſo eine Art quantité
négligéable gegenüber der Plusmacherei zu betrachten

Jn auffälligem Gegenſatze zu der Betonung der Aufgaben
die ſich die Eiſenbahn Verwaltung geſtellt hat ſteht der Paſſus
der Thronrede der auf die Ausgeſtaltung der waſſer
wirthſchaftlichen Verhältniſſe hinweiſt Zwar erachtet die Re
gierung dieſe Ausgeſtallung im Intereſſe der Landeskultur und
des Verkehrs fortdauernd als ein dringendes Bedürfniß für alle
Theile des Vaterlandes aber ſie beſchränkt ſich darauf zu erklären
daß ſie dem Landtage ſeiner Zeit eine neue Vorlage unter
breiten wird Unbeſtimmter hätte ſich die Regierung kaum
ausdrücken können Was heißt das ſeiner Zeit Gedenkt
Graf Bülow abzuwarten bis die Stimmung in den rechts
ſtehenden Kreiſen der Kanalvorlage günſtiger iſt dann hätte
er ſich die Ankündigung ruhig erſparen können oder trägt er
ſich ernſtlich mit dem Gedanken in der nun begonnenen Tagung
zum dritten male den Verſuch zu machen ſein Ziel zu er
reichen Dann hätte er allerdings die dringende Nothwendigkeit
ganz anders betonen müſſen dann hätte er den Herren
Jnnkern rund heraus erklären müſſen daß die Regierung
unter allen Umſtänden daran feſthält die Kanalvorliage
nun endlich Gefetz werden zu ſehen Daß er dies nicht that
iſt ein uener Beweis ſür die Schwäche der Poſition
welche die Regierung noch immer den Kanalgeguern gegenüber
innimmt und wird den waſſer wirthſchaftlichen Plänen der Re

giernng jetzt eben ſo ſehr wie ſpäter ſchaden Auch die Un
beſtimmtheit des Hinweiſes den die Thronrede auf die
künftige Polen politik enthält wäre beſſer vermieden
worden Von einer ſtiarken ſich ſelbſt und ihres Zieles
vollbewußten Regierung hätte man in dieſer Beziehung
eben ſo ſehr ein beſtimmtes Programm erwarten ſollen
wie hinſichtlich der Kanalpolitik denn mit allgemeinen
Redensarten iſt auch in dieſer Beziehung nichts ge
than Was hat es für Zweck die wirkſame und furchtloſe
Mitarbeit der deutſchen Bevölkerung aufzurufen an die
Unterſtützung des geſammten Volkes zu appelliren wenn man
unterläßt anzugeben welcher Art dieſe Mitarbeit und Unter
ſtützung ſein ſoll Gerade hinſichtlich der Polenpolitik hatte
man allgemein von der Thronrede eine beſtimmte Erklärung
erwartet zumal in letzter Zeit allerlei von Ausnahmegeſetzen
und ähnlichen verfehlten Maßnahmen gemunkelt wurde das
aber war ein Berg über den die Regierung nicht hinwegkam
zu ihrem Schaden denn eine ausgiebige Erörterung ihrer
diesbezüglichen Pläne hätte dieſen nur nützen nie aber ſchaden
können Graf Bülow darf ſich nicht wundern wenn man be
ginnt an der Feſtigkeit und Stetigkeit ſeiner Politik im Oſten
etwas zu zweifeln oder wenn ſich zum mindeſten die Annahme
Gellung verſchafft daß er der polniſchen Agitation noch ebenſo
un entſchloſſen gegenüberſteht wie der junkerlichen Kanal
fronde

So bleibt der Hinweis darauf daß man die Nothwendig
keit einer gründlicheren Vorbildung für den höheren Ver
waltungsdienſt nun endlich erkannt hat und willens iſt dem
eniſprechende Vorkehrungen zu treffen außer den eingangs er
wähnten Feſtſtellungen hinſichtlich der Geſtaltung des Etats
und der Abſichten der EiſenbahnVerwaltung im Grunde ge
nommen zunächſt das einzig Erfrenliche an der Thronrede
wobei man allerdings abzuwarten haben wird auf welche
Weiſe man es zuwege gebracht hat die Balance in den Ein
nahmen und Ausgaben des Haushalts herbeizuführen Graf
Bülow wird wohl nicht viel Angenehmes zu hören bekommen
über dieſen Ausfluß ſeiner ſtaatsmänniſchen Begabung wie
er denn überhaupt einer Zeit entgegengeht die gerade für ihn
un angenehmer und weniger erfreulicher ſich geſtalten wird wie

für jeden anderen ſeiner Kollegen Sch

Deutſches Reich
Hof und Perfongalnachrichten

Der Kaiſer beabſichtigt wie der Berliner Berichterſtatter
des Standard ans guter Quelle erfahren haben will ſich an
geblich im Laufe der nächſten fünf Monate zweimal zum
Beſuch nach England zu begeben Der erſte Beſuch werde
wahrſcheinlich Ende Januar oder Anfang Februar ſtattfinden
zur Theilnahme an der Gedächtnißfeier anläßlich des Jahres
tages des Todes der Königin Viktoria Der zweite Beſuch ſoll
zur Theilnahme an der Feierder Krönung König Eduard s
erfolgen

Die über den Geſundheit szuſt and der Prinzeſſin
Luife von Koburg verbreiteten Gerüchte ſollen nach der
Büſſeler Gazette jeder Begründung entbehren der
Geſundheitszuſtand der Prinzeſſin ſei weit entfernt davon Be
nnruhigung einzuflöſen und habe ſich ſehr gebeſſert

Das Befinden Virchow s iſt unverändert Er verbrachte
die letzten beiden Nächte gut und zeigte guten Appetit

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Verleihung des
Schwarzen Adlerordens an den kommandirenden General
des 17 Armeecorps v Linde quiſt

Dem Reichsanzeiger zufolge ernannte der Kaiſer den
Direktor des Reichs Juſtizamts Gutbrod zum Wirklichen
Geheimen Rath mit dem Prädikat Excellenz

Politiſches
Jn Bezug auf die Erklärung des Grafen Bülow auf die

Poleninterpellation des Fürſten Radziwill im
Deutſchen Reichstage wird der Berliner Volksztg geſchrieben
Auffallend war es daß die ruſſiſchen Blätter welche die

Bülow ſche Erklärung veröffentlichten ſämmtlich eine beſtimmte
Redewendung des deutſchen Reichskanzlers todtſchwiegen die in
Rußland am meiſten intereſſiren mußte Es handelt ſich um
die Redewendung von der überaus herzlichen Form
in welcher die ruſſiſche Regierung der deutſchen gegenüber ihr
lebhaftes Bedauern infolge der Warſchauer Demonſtrationen vor
dem deutſchen Konſulat ansgedrückt haben ſollte Wie Anfragen
bei den betr Redaktionen ergaben iſt dieſe Kürzung von der
ruſſiſchen Cenſur angeord net worden d h dieſen Abſchnitt
der Rede des Grafen Bülow hat die ruſſiſche Cenſurkaſſirt Hierüber
ſchreibt man dem Krakauer Czas aus informirten ruſſiſchen
Kreiſen in Petersburg Man nahm zunächſt an daß den
ruſſiſchen Behörden die Form nicht gefiel in die Graf Bülow
ſeine die ruſſiſche Regierung betreffende Erklärung gekleidet
hatte Dieſe Form rief den Anſchein hervor als ob die ruſſiſchen
Behörden in Warſchau gegenüber dem deutſchen Konſulat daſelbſt
eine große Unterwürfigkeit zur Schau getragen hätten 7
Jedoch nicht um die Form handelt es ſich ſondern um
den Jnhalt jener Erklärung Die Erklärung welche Graf
Lambsdorff dem deutſchen Konſul abgegeben ſei ſo
heißt es weiter ſehr höflich geweſen aber durchaus
nicht über den Rahmen der gewöhnlichen derartigen
Erklärungen zwiſchen befreundeten Staaten hinausgegangen
Durch ungewöhnliche Wärme oder Herzlichkeit habe ſie
ſich nicht ausgezeichnet Man verberge hier übrigens nicht
daß jener geſtrichene Theil der Rede des Grafen Bülow in
ruſſiſchen Regierungskreiſen einen unliebſamen Eindruck hervor
gernfen habe Es werde in Rußland unbequem empfunden
wenn in Deutſchland der Anſchein erweckt werde als ob nicht
das Berliner ſondern das Petersburger Kabinet überaus eifrig
um die Erhaltung des beſten Verhältniſſes zwiſchen Berlin und
Petersburg bemüht ſei Aus dieſem Grunde ſei der Weg der

Kürzung als zarter avis au lecteur de Berlin gewählt worden
Als Symptom für den Charakteriunſerer Beziehungen zu Ruß

land iſt dieſe Meldung ſehr intereſſant
Der Centrumsabgeordnete Pingen der wie geſtern be

richtet in einer Wählerverſammlung jüngſt darauf hingewieſen
hatte daß hochſtehende Herren in Argentinien
Ländereien beſitzen und auf die Geſtaltung des Zoll
tarifs Einfluß nähmen um ſich den deutſchen Markt offen
zu halten verſicherte auf Befragen daß er dieſe Behauptung
aufrecht erhalte und dazu aufgefordert bereit ſei den Beweis
der Wahrheit anzutreten Auf dieſe Beweisführung darf
man geſpannt ſein

Verwaltung und Nechtsbpflege
Der Beirath der württembergiſchen Verkehrsan

ſtalt en nahm in ſeiner geſtrigen Sitzung einſtimmig einen
Antrag an der das Einheitsmarken Uebereinkommen
dankbar anerkennt als eine Maßregel die geeignet iſt im ge
ſchäftlichen wie im
völkerung beider Poſtgebiete die lang entbehrte Vereinfachung
und Erleichterung herbeizuführen

Der geſtern in Hamburg eingetroffene Reichspoſtdampfer
König brachte aus Südweſtafrika fünf in Windhoek und

Swakopmund zu Gefängniß von neun bis dreißig
Monaten verurtheilte Deutſche und den drüben er

griffenen Würzburger Defraudanten Bahnexpeditor Bühler mit

poſtaliſchen Verkehr der geſammten Be P

Parlamentarriſches
Wie wir hören wird in der Zolltarifkom miſſion der

formelle Antrag geſtellt werden eine parlamentariſche
Enquete zu veranſtalten über die Verhältniſſe der Landwirth
ſchaft in den einzelnen Provinzen und die Wirkungen der Ge
treidezölle

Die freiſinnige Volkspartei des Abgeordneten
hauſes beſchloß geſtern den Eiſenbahnunfall bei Alten
beken zum Gegenſtand einer Jnterpellation zu machen

Jm Abgeordnetenhauſe brachten die National
liberalen im Anſchluß an die Erklärungen der Thronred
bezüglich einer energiſchen Polen politik folgende Jnter
pellation ein

Welche Maßregeln beabſichtigt die königliche Staats
regierung zu ergreifen um den Worten der Thronrede
gemäh in den öſtlichen Provinzen dem Deutſchthum die
politiſche und wirthſchaftliche Stellung zu erhalten worauf es
durch ſeine lange unter der weiſen Führung der hohen
zollernſchen Fürſten geleiſtete Kulturarbeit gerechten Anſpruch
erworben hat das Deutſchthum zu pflegen ſtaatsfeindliche
Beſtrebungen abzuwehren und das Zurückdrängen der deutſchen
Sprache und Sitte zu verhüten

Nach neueren Jnformationen ſcheint man in der frei
ſinnigen Volkspartei davon abſehen zu wollen daß die
Frage der Nichtbeſtätigung der Wahl des Stadtraths
Kauffmann zum zweiten Bürgermeiſter in Berlin auf dem
Wege der Jnuterpellation in das Plenum des Abgeordneten
hauſes gebracht werden ſoll Man wird dieſe Angelegenheit

er 1 Berathung des Etats in den Bereich der Debatte
ziehen

Eine im Herrenhauſe eingebrachte Jnterpellation
des Grafen Schlieben hat folgenden Wortlaut

Jſt es der königl Staatsregierung bekannt daß ein nicht
unerheblicher Theil der Arbeiterfamilien die im letzten
Decennium aus den öſtlichen Provinzen der Monarchte
nach dem Weſten verzogen ſind den dringenden Wunſch
hegen in ihre früheren Heimathkreiſe zurückzukehren aus
Mangel an Mitteln hierzu jedoch nicht imſtande ſind Jſt
die königl Staatsregiernng bereit ſolchen Familien zur Rück
wanderung behilflich zu ſein

Gegen den a rif ſind bekanntlich allein von den
Sozialdemokraten Petitionen mit über drei Millionen
Unterſchriften im r eingegangen Am nächſten
Sonnabend ſoll eine amtliche Zuſammenſtellung
ſämmtlicher bisher eingegangenen Zolltarifpetitionen veröffent
licht werden Da auch die Blätter des Bundes der Landwirthe
in den letzten Wochen eine lebhafte Agitation für die Unter
zeichnung von agrariſchen Petitionen entfaltet haben wird man
aus dieſer Zuſammenſtellung einen intereſſanten Vergleich
zwiſchen der Geſammtzahl der ſür und gegen den Tarif unter
ſchriebenen Petitionen ziehen können

Parteinachrichten

Jn einer in Breslau abgehaltenen Verſammlung des
Bundes der Landwirthe theilte Freiherr v Losn auf Nieder
Biesnitz mit er werde vom Kaiſer nach Amerika ent
ſendet um die dortige Land wirthſchaft und ihre Neben
zweige zu ſtudiren

Heer und Flotte

Die Nat Zig ſchreibt Der Gumbinner Mord
prozeß zeitigt immer neue Abſonderlichkeiten Wir
haben im Hinblick auf die nun endlich nach mehr als vier
Monaten erfolgte Anberaumung des Termins für die Re
viſionsverhandlung daran erinnert daß die Reviſion
gegen die Verurtheilung Marten s zum Tode von dem Ver
urtheilten die Reviſion gegen die Freiſprechun ickel svon dem Gerichtsherrn reſp der Stactsanwaltf aft ein
gelegt iſt Die Reviſion Marten s war ſelbſtverſtändlich mü
der geſetzwidrigen Beſetzung des Berufungs
gericht s begründet die meiſten Mitglieder deſſelben waren
bekanntlich nicht wie das Geſetz es vorſchreibt im voraus für
das ganze Geſchäftsjahr ſondern ſie waren erſt im Juni be
ſtellt und beeidigt worden thatſächlich ad hoc für die damals
bevorſtehende Verhandlung vor dem Oberkriegsgericht Wie
wir jetzt erfahren hat die Staatsanwaltſchaft ſelbſt als
Hauptgrund für die Reviſion des den Sergeanten Hickel frei
ſprechenden Urtheils neben zwei unbedeutenden Ausſtellungen
gegen das Verfahren die Ungeſetzlichkeit der Be
ſetzung des Gerichts geltend gemacht Dies iſt im September
geſchehen im Auguſt aber hatte dieſelbe Staatsanwaltſchaft
von dieſem ungeſetzlich beſetzten Gericht die Verurtheilung
der t Angeklagten verlangt und die des einen auch er
reicht

Nach dem Voſener Tageblatt wird die Verſetzung je eines
Bataillons Jnfanterie nach Schrimm und Wreſchen
erfolgen Dieſe Meldung wird von maßgebender Seite mil
dem Hinzufügen beſtätigt daß ſofort mit der Errichtung vor
Baracken begonnen wird und daß nach Fertigſtellung derſelben
vorausſichtlich die Verlegung erfolgen dürfte

Dentſcher Reichstag
Gericht der Saale Ztg

112 Sitzung vom 8 Januar 2 Uhr
Das Haus iſt ſchlecht beſetzt
Am Bundesrathstiſch Frhr v Thielmann v Köller

Kraetke Graf Poſadowsk y
Präſident Graf Balleſtrem eröffnet die Sitzung mit der

Worten Die geehrten Herren Kollegen erlaube ich mir zun
Beginn des neuen Jahres auf das herzlichſte zu begrüßen nt
den Wunſch augzuſprechen daß dieſes neue Jahr ein Zlückliche
und geſegnetes ſei ſowohl für unſere gemeinſamen Arbeiten zun
Wohle des Vaterlandes als für jeden einzelnen von uns
iſt mein aufrichtiger Wunſch Beifall

Auf der Tagesordnung ſteht die erſte Leſung del
Etats



S 4nſetretär Frhr v Thielmann faſt unverſtändlich
ich im vorigen Jahre die Befürchtung ausſprach

ch der Schwarzſeherei beſchuldigt

och Verhältniſſe gezeitigte vorousſagte Seit
auf die Reichsfinanzen
etats hat Mindereinnahmen ergeben
dieſe Mindereinnahmen jedoch
ſcheinungen z B bei
Die Lage der Reichsfinanzen

auf vorübergehenden

die Erhöhung
beiträge hat auch auf die Einzelſtaaten eine ungünſtige
Wirkung ausgeübt ſo hat man in Sachſen ſogar
einen en en Zuſchlag zur Einkommenſteuer er
heben müſſen noch ſchlechter die kleinen Staaten
da die nicht einmal eigene Eiſenbahnen haben Eine
größere Anſpannung der Matrikularbeiträge iſt

ür das Jahr 1902 erwarten wir einen E
bei der Zuckerſtener
tionen des Etats durch bleibt aber

auch nichts zu hören

Saal tmüſſen Linie Bierwerden

Abg Graf zu Stolberg Wernigerode konſ Die
Kriſis gleicht der Kriſis im Anfang der ſiebziger Jahre
Bismarck hatte die Anſicht durch den Freihandel ſei die

in erſter

aufgehalten worden ſei

Kriſis durch den
eine ſolide

daher das
daß dadurch das

Verſchärft wurde die
großer Bankinſtitute denen
gefehlt hat Man müßte
Aktiengeſetz ausbauen

Börſen
ſo

balanziren wäre das beſte Mittel
Matrikularbeiträge

Das können nur die einzelnen Reſſortcheſs

müſſen wenn der Etat in Zukunft bilanciren ſoll
Zolltarif nicht zuſtande kommen ſollte
Reichsſtenern ſchaffen Somüſſen ungünſtig
Lage und unſer Verhältniß zu den anderen Staaten
Wünſchen und Jntereſſen der betheiligten Staaten

verdanken
auf derſelben Höhe ſtehen wie 187071 deſto bedauerlicher waren
die Hunnenbriefe Noch bedauerlicher aber iſt es wenn
Miniſter eines fremden Staates mit dem wir in Frieden leben
es unternimmt unſere braven Truppen zu ſchmähen
Dies hat im ganzen Reich die lebhafteſte Entrüſtung hervor

re le wkr er d a Ia in Waffen undwer das deutſche Heer beleidigt der beleidigt auch das ganVolk Beifall rechts e g Soue
Reichskanzler Graf v Bülow Der Vorredner hat auch die

Aeußerung eines ausländiſchen Miniſters über unſer Heer im
wir alle ſind unsfranzöſiſchen Kriege erwähnt Jch glaube

darüber einig und alle verſtändigen Leute in England werden
es auch ſein daß wenn ein Miniſter ſich gezwungen ſieht ſeine
Politik zu rechtfertigen er dann wohl thut dabei das Aus
land aus dem Spiele zu laſſen Sehr richtig Will
er aber fremdländiſche Beiſpiele heranziehen ſo empfiehlt ſich
um ſo größere Vorſicht als er ſonſt leicht Gefahr läuft
nicht nur mißverſtanden zu werden ſondern ohne es zu wollen

wie ich annehmen muß nach all dem was mir von anderer
Seite verſichert wird fremde Gefühle zu verletzen
Sehr richtig Das iſt um ſo bedauerlicher wenn dies

einem Miniſter paſſirt gegenüber einem Lande das mit dem
ſeinigen ſtets gute und freundliche Beziehungen
unterhalten hat deren ungetrübte Fortdaner dem gleich
mäßigen Jntereſſe beider Theile entſpricht Beifall Es war
durchaus begreiflich daß in einem Volke das
mit ſeinem glorreichen Heere ſo verwachſen iſt wie
das deutſche Volkl das allgemeine Gefühl ſich
auflehnt gegen Verſuche ſelbſt gegen den Schein den heroi
ſchen Charakter unſeres Heeres die Grundlage unſerer natio
nalen Einheit zu verunſtalten Beifall Das deutſche
Heer ſteht viel zu hoch ſein Wappenſchild iſt
viel zu blank als daß es durch ſchiefe oder un
gerechte Urtheile verletzt werden könnte Wer
das unternimmt ſo ſagte Friedrich der Große einmal der beißt
auf Granit Heiterkeit Der Dreibund iſt ſchon oft todt
geſagt worden aber ich hoffe es wird ihm ſo gehen wie Leuten
die fälſchlich todtgeſagt ſind und nun erſt recht lange leben
Der Dreibund iſt eine Verſicherungsgeſellſchaft er iſt friedlich
nur defenſiv nicht aggreſſiv und ſchließt gute Beziehungen zu
anderen Staaten nicht aus Die neuſten Verhandlungen Jtaliens
mit Frankreich brauchen uns nicht zu beunruhigen Jn einer
glücklichen Ehe braucht der Gatte nicht gleich einen rothen Kopf
zu bekommen wenn ſeine Frau mal eine unſchuldige Extratour
mit einem anderen tanzt Große Heiterkeit Die Frau wird doch zu
ihm zurückkommen wenn ſie es gut bei ihm hat Der Dreibund
läßt es jedem Vertragsſtaat frei ſeine Streitkräfte zu ver
mehren oder zu reduziren Wir können der Weiter
entwicklung der Dinge ruhig entgegenſehen
die Verhältniſſe ſind hente weniger geſpannt als 1879 wo Fürſt
Bismarck zuerſt mit dem Grafen Andraſſy unterhandelte Dies
kommt von der dreißigjährigen friedlichen Politit

Deutſchlands Wenn jemand uns angriffsluſtig nennen
ſollte ſo würde eine ſolche Verleumdung glatt zu Boden fallen
Wir müſſen aber Deutſchland ſo ſtark erhalten wie es jetzt iſt
damit unſere Freundſchaft für jeden werthvoll unſere Feindſchaft
niemand gleichgiltig iſt Beifall

Abg Südekum Soz Die Heeresausgaben verſchli idieſem Etat die Einnahmen faſt n Will 5
dann muß man es hier thun Und ſparen iſt nothwendig denn
eine ſtärkere Belaſiung der Einzelſlaaten würde große Miß
ſtimmung erzeugen die bedenklich ſein würde Aber wenn der
ſächſiſche Finanzminiſter das Reich für einen läſtigen Koſtgänger
der Einzelſtaaten erklärt dann ſollte er doch dafür ſorgen daß
ni

Schließlich werden doch wieder die Mehrerträge aus derneuen Zolltarif zu denſelben Zwecken verwandt werden wie xg

e Bölle denn an eine Wittwen und Waiſenverſorgung mit
Hilfe dieſer Mehrerträge glauben Sie nach rechts doch ſelbſt
nicht Als die Flottenvorlage kam behauptete der Schatzſekretär
keine neuen Skeuern zu brauchen jetzt aber ſtellt er ſolche in
Ausſicht Das Volk ſoll alſo jetzt wieder mehr zahlen das unter
der jetzigen Kriſis ſchwer leidet aber von dem wirthſchaftlichen
Aufſchiwüng der vorherging und unr dem Kapitolismus zu gute

Als
unſere

ha ſich ungünſtiger geſtalten würden wurde ich viel
Die eingetretene wirth

aftliche Depreſſion und die Bankerotte großer Banken haben
die noch ſchlechter waren als ich

ſtverſtändlich iſt dos nicht ohne Einfluß
eblieben eine große Anzahl von Einzel

Zum Theil aber beruhen
r

der Poſt und Vor rner Matrikular

alſo auch nicht mehr möglich Während wir in den letzten
Jahren höhere Einnahmen erzielten als wir ſie geſchätzt hatten

aben wir im verfloſſenen Jahre die Schätzungen nicht erreicht3 innahmeausfall auchRedner geht hierauf die einzelnen Poſi
anz unverſtändlich Die

Abgeordneten die anfangs die Rednertribüne umdrängten ſcheinen
n denn ſie verlaſſen in der Mehrzahl den

Wenn es mit dem finanziellen Rückgang weiter gehe
und Tabak herangezogen

jetzige
Fürſt
Kriſis

entſtanden die durch die Milliarden damals nur eine Zeit lang
Die jetzige Kriſis iſt entſtanden durch

Ueberproduktion die zu einem Rückſchlag führen mußte
Zuſammenbruch

Geſchäftsgebahrung
und

Publikum
gegen doloſe Ausbentung mehr geſchützt wird Um den Etat zu

J eine Erhöhung der
Aber dem ſtehen wieder gerdichlige Be

denken entgegen da dadurch Mißſtimmung in den Sinzelſtaaten
erregt werden würde Der Reichstag ſelbſt kann zwar keine
Sparſamkeit üben er kann gar nicht die Verhältniſſe überſehen

Wir werden daher
wohl oder übel den Etat ſo annehmen müſſen wie er uns vor
gelegt iſt Neue Einnahmequellen werden ſicher eröffnet werden

Wenn der
werden wir andere

en unſereFinanzen auch ſind ſo erfreulich iſt die allgemeine politiſche
DieDreibund Politik hat ſich bewährt entſprach ſie doch den

Vlin Fute MitChina haben wir einen ehrenvollen Frieden geſchloſſen den
wir in erſter Linie unſerer geſchickten diplomgtiſchen Leitung

Unſere Truppen haben gezeigt daß ſie heute noch

der

Ablebens der Prinzeſſin Luiſe von
Kaiſer und dem Prinzen Leopold von Preußen die
des Abgeordnetenhauſes ausgeſprochen und ſpäter dafür Dankes
äußerungen erhalten hat

icht die Agrarier ſo läſtige Koſtgänger ſeines Etats ſind K

bisher die Feſtſtellung der zur
glieder nach Schluß der
erfolgt

ordnung
gegennahme von Vorlagen der Staatsregiernug

Diekam nichts gehabt hat
c

großen Bankkrache haben auch
zahlloſe kleine Exiſtenzen ärer zen ge n v retentergnären Geſetze wie da rſengeſetz un as Hypothekenbankeſer haben das Publikum in eine falſche Sidetheh gerégat
Mit reaktionären Geſetzen kann man eine wirthſchaftliche Ent

wickelung nicht aufhalten Die großen n haben das
ihrige dazu beigetragen die Kriſis zu verſchärfen Dieſelben
Leute die die deutſchen Arbeiter mit Zuchthausgeſetzen knebeln
möchten nützen der ausländiſchen Konkurrenz durch billige
Liefernngen und die deutſche Regierung unterſtützt ſie noch
darin Unter der Kriſis leidet die Arbeiterſchaft am meiſten
da wäre es Zeit für die Regierung eine Sozialpolitik großenStiles einzuleiten Aber davon dhrt man nichts Von einer

Regierung die den Grafen Poſadowsky behalten und denMiniſter Möller neu aufgenommen hat iſt freilich nichts zu
erwarten Der Etat wenigſtens wirft nur wenig für ſozial
politiſche Zwecke aus Die letzte Hilfe der Arbeiter
das Koalitionsrecht ſteht bei uns nur auf dem Papier
Terrorismus und ſchwarze Liſten ſind an der Tagesordnung
man denke nur an den Dresdener Glasarbeiterſtreik Jn den
Muſterbetrieben des Staates z B auf der Kieler Werſt

werden Arbeiter unter den nichtigſten Urſachen entlaſſen Statt
Sozialpolitik alſo nur Abſolulismus und Militarismus Der
militäriſche Geiſt untergrädt unſere ganze Rechtsordnung
Trotz aller Reichstagsreſolutionen nehmen die Duelle kein Ende

die n en hören nicht auf Der Hauptmannvon Feilitzſch iſt in die preußiſche Armee aufgenommen
trotzdem er in Bayern wegen Soldatenmißhandlung nicht
wieder angeſtellt worden iſt Ex fundawento muß gegen die

h vorgegangen werden gelegentliche Kaiſerreden
wie die in Potsdam nützen nichts Jn Potsdam ſoll der
Kaiſer geſagt haben

Präſident Graf Balleſtrem erſucht den Redner nicht Kaiſer
re die nicht im Reichsanzeiger geſtanden haben zu be

ſprechen
Abg Dr Südekum ſortfahrend Jn den letzten Tagen hat

wieder ein Du ell ſtattgefunden Der militäriſche Geiſt mußte
ja nach Jena führen Duellanten werden bei üns nur milde
beſtraft politiſche Vergehen werden jedoch wie der Fall
Bredenbeck zeigt wie die ärgſten Verbrechen behandelt Die
Thina Expedition hat uns nicht nur ein erhebliches Defizit
gebrocht ſondern auch unſer Anſehen im Auslande geſchwächt
Widerſpruch rechts j
Expedition verſprochen aber
hätten wir doch nicht erwartet Wie ging es denn auf der
Reiſe des Sühneprinzen zu Der Prinz ſelbſt hat ſich ſehr
gut aus der Affäre gezogen Deutſchland dagegen hat wiederholt
ſeine Bedingungen ändern müſſen Der taktloſen Enthüllungen
eines franzöſiſchen Generals hätte es nicht bedurft man wußte
ja ſo wie ſo ſchon wie es in China zuging Die aſtronomiſchen
Jnſtrumente hat man freilich der chineſiſchen Regierung ſpäter
wieder geben wollen aber ich muß doch gegen das Verfahren
wiſſenſchaftliche Jnſtrumente wegzuführen energiſch proteſtiren
Das war Hunnenarbeit Die mußte unſer Preſtige ſchädigen
Unſer Verhältniß zu Oeſterreich iſt ſo gut wie bisher ſogt
Graf Bülow Dabei hat er wohl ganz den Zolltarif und die
Affäre in Wreſchen vergeſſen Chamberlain ſche Unverſchämt
heiten werden in Deutſchland übereinſtimmend verurtheilt Aber
der Reichskanzler hat mit ſeinem Worte nicht getadelt wie ſehr
England im Burenkrieg gegen die Haggener Konyention ver
ſtoßen hat Es iſt ein Bruch der Neutralität wenn deutſche
Fabrikonten noch immer den Engländern den Draht liefern
dürfen den ſie zu den Konzentrationslagern brauchen Jch ſehe
unſere auswärtige Lage nicht ſo günſtig an wie Graf Stolberg

eine ſolche Blamage

und des Fürſten von Monaco keinen Erſatz bieten VBeifall bei
den Soz

Bayriſcher Generalmajor v Endres Jch muß die Vorwürfe
des Vorredners gegen die Armee aufs euergiſchſte zurückweiſen
Er iſt noch viel zu jung dazu Gelächter bei den Sozial
demokraten Jch bin zwar auch noch ein junger Parlamen
tarier aber ich weiß doch daß das Gelächter nicht immer ein
Ausdruck der Herzensfreudigkeit ſondern vielmehr der Ver
legenheit iſt Zweifellos iſt es im Falle Feilitzſch zu einer
Differenz gekommen Aber Preußen und Bayern verbindet
eine ſo treue Kameradſchaſt auf Leben und Sterben daß eine
Meinungsverſchiedenheit in einem einzelnen Falle gar keine
Rolle ſpielt

Staatsſekretär b Tirpitz beſtreitet es daß deutſche Panzer
platten Fabrikanten dem Auslande billigere Panzerplatten ge
liefert hätten als Deutſchland

Jn einer perſönlichen Bemerkung erhebt Abg Dr Südekum
gegen den Hauptmann v Feilitzſch den Vorwurf der Feigheit
weil dieſer ſich geweigert habe einen Angriff auszuführen da
v r yptet hätte daß die erſte Kugel für ihn beſtimmt ge
veſen ſei

Bayeriſcher Generalmajor v Endres und preußiſcher General
leutnant v Hreringen erheben gegen dieſe Behauptung energiſch
Widerſpruch Gegen den Verbreiter der Nachricht ſei bereits
Strafantrag eingeleitet

Hierauf vertagt das Haus die weitere Berathung auf
Donnerstag 1 Uhr

Schluß 62 Uhr

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg

Abgeordnetenhaus
1 Sitzung vom 8 Januar 2 Uhr

Das Haus iſt ſehr gut beſetzt
Am Miniſtertiſch Möller Freiherr v Rheinbaben

u 8 Ich dPräſident v Kröcher Jch eröffne die Sitzung indem ich Sie
bitte den Gefühlen welche Sie für unſer erhabenes Königshaus
hegen dadurch Ausdruck zu geben daß Sie mit mir einſtimmen
in den Ruf Se Majeſtät unſer allergnädigſter König und

ein lebe hoch Die Mitglieder ſtimmen dreimal in den
Ruf ein

Jm verfloſſenen Sommer hat unſer Königshaus und das
Land ein ſchwerer Verluſt betroffen Jhre Majeſtät die

Kaiſerin und Königin Friedrich die erlauchte Mutter unſeres
Laiſers iſt am 5 Auguſt nach ſchwerem Leiden heimgegangen
Jch habe mich für berechtigt oder vielmehr für verpflichtet ge
halten Se Majeſtät dem Kaiſer in Jhrem Namen die innigſte
Theilnahme des Abgeordnetenhauſes guszuſprechen Lebhaſter
Beifall Jch habe dann die Ehre gehabt in Jhrer Vertretung
an der Leichenfeier in Potsdam theilzunehmen und auch namens
des Abgeordnetenhauſes einen Kranz am Sarge der hohen Ver
ſtorbenen niederzulegen Auf Befehl Sr Majeſtät iſt auch
d uns der Dank durch das Oberhofmarſchallamt ausgeſprochen
vorden
Der Präſident theilte ferner mit daß er auch anläßlich des

Preußen am 10 Mai dem
Theilnahme

Zu Schriftführern werden für die Sitzung berufen diealle Weyerbuſch Jürgenſen u ne
Das Haus genehmigt auf Vorſchlag des Präſidenten daß wie

ir Tagung eingetroffenen Mit
itzung durch die Abtheilungen

Damit iſt die a r erledigt
Nächſte Sitzung Donnerstag 11 Uhr vormittags TagesWahl der Präſidenten und Schriftführer und u

Schluß 212 Uhr

Wir haben uns ja nie viel von der

für das verlorene Preſtige kann die Freundſchaft des Sultans Kattgefunden habe

von
denen das Hauptbild die Jungfrau auf einem hohen und reich

Thron mit dem Jeſuskind auf den Knien darſtellt

Peter und Paul umgeben

Dienstag abend 67 Jahre alt
München geſtorben Dr Wilhelm v Hertz ſeit 1869 Pro
feſſor für deutſche Sprache und Geſchichte an der techniſchen Hoch
ſchule in München war ein ausgezeichneter Litteraturbiſtoriker
und eine freiſinnige edle Dichternatur Mit Geibel Voden

Herrenhanus

1 Sitzung vom 8 Januar 3 Uhr
Am Miniſtertiſch Möller v Podbielski Frhr von
heinbaben Frhr v Hammerſtein Schönſtedt
Vicepräſident Frhr v Mantenffel eröffnet in Vertretung des

wegen Krankheit am Erſcheinen verhinderten Fürſten z Wied
die Sitzung mit einem Nachruf auf die Kaiſerin Friedrich

Zu proviſoriſchen Schriftführern beruft der Präſident die
Zfen v Klitzing Graf Hutten Czapski Frhr zu Solms

orſtmar und Graf Seydlitz Sandretzki
Nach Verleſung der neu berufenen Mitglieder erfolgt der

Namensaufruf Es ſind 143 Mitglieder anweſend das Haus
iſt alſo beſchlußfähig

Es wird zur Wahl des Präſidiums geſchritten Auf
Vorſchlag des perzege von Ratibor werden die bisherigen
Präſidenten und Vicepräſidenten Fürſt zu Wied Frhr von
Manteuffel und Oberbürgermeiſter Becker Köln durch Zuruf
wiedergewählt Die beiden letztgenannten nahmen die Wahl
an Fürſt u Wied ſoll von dem Ergebniß in Kenntniß geſetzt
und ihm gleichzeitig Geneſung und baldige vollkommene Wiederherſtellung ewünſcht werden

Zu Schriſtführern werden auf Vorſchlag des Herzogs von
Ratibor durch pLrut gewählt die Herren von Seydlitz
Sandretzki Graf Hutten Czapski v Arnim Boitzen
burg Büchtemann Dr Gieſe v Klitzing Graf vonReich enbach und Frhr zu Salm Horſtmar

Vicepräſident Frhr v Manteuffel theilt mit daß er dem
Kaiſer zum Jahreswechſel die Glückwünſche des Hauſes dar
gebracht e Dieſer habe ihm dafür Dank ausgeſprochen und
ihn beauftragt auch dem Hauſe ſeine Glückwünſche zu über
mitteln

Nächſte Sitzung Donnerstag Uhr Geſchäftliche Mit
theilungen Vereidigung der neu eingetretenen Mitglieder Wahlvon 4 Mitgliedern für die Matrikelkommiſſion Gefetzentwürfe
betreffend die Schonzeit für das ſchottiſche Moorhuhn betr die
Umlegung von Grundſtücken in Frankfurt a betr eine
Jagdordnung für die Hohenzollernſchen Lande und Jnterpellation
Graf von Schlieben betr die Förderung der Rückkehr von im
Oſten einheimiſchen ſ Z aus dem Oſten nach dem Weſten
ausgewanderter Familien

Schluß 4 Uhr

Ausland
Deutſchland und Veneznelag

Aus Waſhington wird gemeldet Der deutſche Botſchafter von
Holleben habe eine Konferenz mit dem Staatsſekretär Hay
gehabt wobei er ihm angeblich mittheilte Deutſchland beab
ſichtige faſt unmittelbar einen neuen Schritt gegen
Venezuela zu unternehmen Hahy ſoll ſich damit vollkommen
einverſtanden erklärt haben Man glaubt es handle ſich um
das erwartete Ultimatum wofür ein beſtimmter Datum feſt
geſetzt wurde

Nach Jnformationen in Berlin iſt dieſe Waſhingtoner Nach
richt zum mindeſten verfrüht Man erwartet in Berlin vorerſt
immer noch die Antwort des Präſidenten Caſtro

Oeſterreich Nugarn
Die engliſche Preſſe hatte dieſer Tage die Nachricht ver

breitet daß die Erneuerung des Dreibundes bereits
Dem Wiener Korreſpondenten des Berl

Tgbl wird jetzt dieſe Meldung als unrichtig bezeichnet dochwerde an der ſchließlichen Erneuerung in Wien heute ſo wenig

wie früher gezweifelt

Portugal
Jn Portugal haben wie die Münch Neueſt Nachr berich

teten in Torresnovas einem wenige Stunden nördlich von
Liſſabon gelegenen Städtchen der Provinz Eſtremadura arge
Ausſchreitungen der Garniſon ſtattgefunden Mann
ſchaften der Jnfanterie und Kavallerie drangen in hellen Haufen
in die Stadt ein warfen ſich auf die Civilbevölkerung ſtürmten
die Häuſer der Bürger und plünderten was ihnen in den Weg
kam Vergeblich warfen ſich einige Offiziere den zügelloſen
Schaaren entgegen und verſuchten dem Vandalismus Einhalt
zu thun Da indeſſen die Unteroffiziere mit ihren Unter
gebenen paktirten blieb den Offizieren nichts anderes übrig als
telegraphiſch einige Regimenter nach Torresnovas herbeizu
rufen die mit blanker Waffe gegen die Aufrührer
einſchritten und ſo die Ruhe wieder herſtellten

Nordamerifa
Wie das Volkszählnngsburean in Waſhingtou bekannt giebt

beläuft ſich die Bevölkerung der Vereinigten Staaten
auf 84,233,069 Seelen davon entfallen auf die Vereinigten
Staaten im engeren Sinne 75,994,575 auf die Philippinen
6,961,339 auf Puerto Rico 953,243 auf Hawaii 154,001 auf
Alaska 63,592 auf Guam 9000 auf Samoa 6100 Außerhalb
der Heimath befinden ſich 91,219 Angehörige des Heeres und
der Flotte

Univerſitäts und Hochſchulunchrichten
Dr Julius Lippert Bibliothekar und Lehrer am

Seminagr für vrientaliſche Sprachen zu Berlin erhielt das Prä
dikat Profeſſor

Die Programme z Vorleſungen an den
Pariſer Univerſitäten ſollen um dem Rückgange in der
Jequenz ausländiſcher Studenten zu ſteuern fortan mehrere
Monate vor Semeſterbeginn in ausländiſchen Organen ange
kündigt werden

Wiſſenſchaft Knunſt Littergtur
Eine deutſch amerikaniſche hiſtoriſche Geſell

ſchaft wurde in Philadelphia unter dem Vorſitz des Univerſitäts
profeſſors Learned begründet

Rafael s berühmte Madonna des hl Antonius
von Padna iſt nach einer Meldung aus Paris für 200,000 M
von dem amerikaniſchen Milliardär Sedelmeyer gekauft worden
Als im Jahre 1870 die Kaiſerin Eugenie das Gemälde für den
Louvre ankaufen wollte wurde die Kaufſumme für zu gering
erachtet Jm Jahre 1867 war die britiſche Regie ung Willens
das Bild zu verkaufen die Verhandlungen führten jedoch zukeinem Reſultat nun ai ſa
europäiſcher Kunſt nachdem es häufig ſeinen Beſitzer gewechſelt

Jetzt wandert nun auch dieſes Meiſterwerk

at über den Ocean nach den Vereinigten Staaten Raſael
chuf das Gemälde für die Nonnen im Kloſter des hl Antonius

Padua in Perugia Es beſteht aus zwei Panneelen von

ie Gruppe iſt von Heiligen Johannes Katharina Cäcilia
Auf dem zweiten Bilde das ein

ympanum bildet ſieht man Gott Vater mit zwei Seraphim
im Hintergrund und zwei Engeln an ſeiner Seite

Der Dichter und Litteraturhiſtoriker Wilhelm v Hertz iſt
an Unterleibsentzündung in

ſtedt Lingo Heyſe c gehörte Hertz dem alten Münchener
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Dichterkreiſe an und war hier hoch geſchätzt und beliebt Der
Verſtorbene war St Mitglied der bayeriſchen Akademie der
Wiſſenſchaften und Jnhaber des Maximiliansordens für Wiſſen
ſchaft und Kunſt

Ein Aufruf geht uns vom Komitee zur Errichtung eines
Shakeſpeare Denkmals in Weimar zu in dem zur Betheiligung
an der Errichtung eines Standbildes aufgefordert wird Wenn
Weimar den Standbildern ſeines Goethe und Schiller als drittes
das eines Sohnes der britiſchen Erde eigen will ſo wird
damit nur eine Adoption beſtätigt die die deutſche Nation
ſoweit ſie denkt und fühlt ſchon längſt vollzogen hat Der
Gedanke Shakeſpeare mit einem Denkmal auf deutſchem Boden
u ehren iſt durchaus berechtigt und Weimar iſt in erſter Linie

u berufen die geiſtige Zuſammengehörigkeit des Dreigeſtirns
Goethe Schiller Shakeſpeare in Erz zu verewigen Das Denkmals
komitee richtet nun an die zahlreichen Verehrer und Freunde des

roßen britiſchen Dichters das Erſuchen durch Zrichnung reich
cher Beiträge die Durchführung des Unternehmens wofür

50,000 Mark in Ausſicht genommen ſind zu ermöglichen Die
gezeichneten Beträge werden ſ Z durch den Vorſitzenden des
Finanzausſchuſſes Herrn Kommerzienrath Dr Moritz ein
gefordert werden

Den Fälſchern in Dante s Hölle widmet derbekannte Verliner Rechtslehrer Profeſſor Dr J Kohler in dem
von ihm herausgegebenen Archiv für Strafrecht eine ein
gehende Unkerſuchung aus der ſich die intereſſante Thatſäche
ergiebt daß der Dichter mit wunderbarer Feinheit und überra chendem Scharfblick ſeine Typen gebildet hat und auch hier

bei trotz der Anlehnung an die Vorſtellungen ſeiner Zeit
original ſchöpferiſch geſtaltend war ie W ſind in
Dante s Hölle in der 10 Abtheilung des 8 Kreiſes und
büßen durch ſchwere ekelhafte Krankheiten weil ihr Körper ein
ebenſo falſches Gehäuſe ihrer Seele ſein ſoll wie die Falſi
fikate deren ſie ſich ſchuldig gemacht haben Es werden zu
nächſt drei Falſchmünzer erwähnt ſodann eine intellektuelle
Urkundenfälſchung das Verbrechen des Giovanni Schiechi
ferner das eigenthümliche Vergehen der Myrrha die für ihren
Vater in ſinnlicher Liebe entbrannte und ſich um zu ihrem
Ziele zu gelangen durch Schmuck und andere Verſtellungs
mittel verkleidet ihm als ein anderes Weib nahte ſchließlich die
beiden Fälſcher Potiphar und Siuve von denen die erſtere
falſche Anſchuldigung begeht der letztere dafür büßen muß

daß er im trojaniſchen Kriege die Feinde hinterliſtig getänſcht
hat Hohler weiſt nun nach daß Dante s Fälſchungsbegriff ſich
an denjenigen des CLorpus juris anlehnt aber dennoch mehr
moraliſche als juriſtiſche Bedeutung hat wobei es der Moral
mehr darauf ankommt was in der Seele des Thäters vorgeht
und wie der in der Seele gebildete Entſchluß nach außen dringt
während die Rechtsordnung mehr die Art des verletzten Rechts
berückſichtigt Von dieſem Geſichtspunkte aus hat nun Dante
ſeine verſchiedenen Fälle mit überraſchender Feinheit gebildet
wie denn auch ſonſt Canto XXIX und XX der Hölle einen
ſehr beachtenswerthen Beitrag zur Geſchichte der Fälſchungs
verbrechen im 13 Jahrhundert bilden

Die Geſſchäftsſtelle des Vereins der deutſchen
Muſikalienhändler macht darauf aufmerkſam daß nach
dem alten wie auch nach dem neuen Reichsgeſetze betreffend das
Urheberrecht an Werken der Litteratur und Tonkunſt vom
19 Juni 1901 jede Vervielfältigung eines ſolchen Werkes ohne
Einwilligung des Berechtigten unzuläſſig iſt gleichviel durch
welches Verfahren ſie bewirkt und ob das Werk in einem oder
in mehreren Exemplaren vervielfältigt wird außer wenn ſie
zum perſönlichen Gebrauche beſtimmt iſt aber auch nur dann
wenn ſie nicht den Zweck hat eine Einnahme daraus zu erzielen
Abgeſchriebene Partituren und Stimmen gehören unter die
widerrechtllchen Vervielfältigungen und können gerichtlich ver
folgt werden
h

um Auslangen der beim Ablänkern zurückbleibenden Treberhülſen und des
Zuſ z Aum N 15,150 Franz Rutſchmaun Naumburg a SAn rückvorrichſung der Antriebswelle von Maſchinen zum Zuſammentragen von

von Bogenlagen Max Schönfelder Leipz g Fichteſtr 15 Sammler
elektrode bei welcher die von einem Seiter durchzogene Maſſeplatkte von einem
r orus G let Bebälter umgeben iſt J H W Oelkers Lenßſch
eipzig Stock oder Schirmgriff mit Schließvorrichtung L Barth ſüun

e Kronprinzenſtr 14 Vorrichtung zum Verhülen des Uebertreibens
des Fördergeſtelles mit beim Zuhochzieten ſelbſtthätig erſolgender Entkuppelung
des Fördergeſtells vom Förderſeil Karl Knieſtedt Köthen Anhalt Höhen
und Gefällmeſſer mit ſtellbarer Libelle Gerd Benjes Haſſerrde d Wernige
rode a Harz Anuslanſvorrichtung an Miſchvorrich tungen und derg Otto
Göridcke Vienenburg Verfohren zur Vermeidung des Abdeckens der äthz
fertigen AntotypieDruckplatten J G Schelter 4 Giefecke Leipzig
Einſteckſchloß Max Schluß Leipzig Gohlis Albertſtr 27 Veifahten zur
Herſtellung von Kunſtſteinen ans Sorelcemeni und Füllſoffen Panl Reiche
Magdeburg Ertheilungen Schlagvorrichtung für Geſteindohrmaſchinen
und dergl Albert Neun pert Eisleben Grüner Weg 6 Stanzmaſchine mit
Antrieb des Weirkzenges maſchinell oder durch Füßbetrieb Karl Krauſe
LeipzigAngerCrottendorf Wiäſchebeweger für Waſchmaſchinen Adam
Schmidt Saalſeld a S Wechſelreiberantrieb an Tiegeldruckhreſſen J G
Schelter Gieſecke Leipzig Doppelſcitige Klappvorrichtung an Verſchlußeinrichmngen für Knöpfe Keiten Hand und Geidtoſchen Theodor Guſtav
Günther Nordheuſen Äbſtellborer Saugdochtöler Bdolf Luck Magde
burgBuckan Kötlenerſtr 15 Vorrichtung zum ſelbſttl ätigen Aufſtrelchen von
Klebſtoff anf Stücke und Bogen aus Popier Kaliko Leinwond Leder u dergl
Paul Kosboth Zeulenreda i Th Flaſchenterkmaſg ine Edoardo Cevo
lani Bologna Jtalien Vertr Auguſt Rohrbach Max Meyer u Wilhelm
Bindewald Patentanwälle Erfurt

S Leopoldshall 8 Jan Den Verletzungen erlegen
Zer Lademeiſter Friedrich Schulze der wie gemeldet auf dem
Rangirbahnhoſe dadurch verunglückte daß er von einem Rangir
zuge den er wegen der Dunkelheit und des herrſchenden
Sturmes nicht bemerkt hatte umgeworfen und von dem Aſchenu
kaſten der Lokomotive ſchwer verletzt wurde iſt an den er
littenen Verwundungen geſtorben Er war 53 Jahre alt und
hinterläßt Familie

p Roßlan 8 Jan Die ſtärkſte Eiche unſeres Waldes
wurde vor kurzem gefällt Jhr Stamm hat 2 Meter Durch
meſſer und 5 Meter Länge

m Altenburg 8 Jan Fortbildungskurſe für Lehrer,
wie ſie in Univerſitätsſiädten viel Anklang gefunden haben
will man auch hier einführen Die Herren Profeſſor Dr Barth
und Privatdozent Dr Kautzſch in Leipzig hat man bereits ver
pflichtet Vorträge zu halten
F MenſSwitz 8 Jan Starker Wind hob hier einen
Thorflügel aus Dieſer warf einen Arbeiter zu Boden und
verletzte ihn nicht unbedenklich

Tancha 8 Jan Jn der eignen Schlinge gefangen
Einige rohe Burſchen aus den Vororten Leipzigs machten ſich
ein Vergnügen daraus im Heitern Blick nach flotter Zeche
die Zahlung zu verweigern und ſchließlich den Wirth zu miß
handeln Jhr Vorhaben nun mächen wir s in Taucha auch
ſo, führten ſie wirklich aus und begannen daſſelbe Gebahren
im Bahnhofs Reſtaurant Jnzwiſchen aber hatte der Wirth vom
Heitern Blick Botſchaft nach Taucha gegeben und die hieſige

Polizei nahm die Radanubrüder feſt und brachte ſie hinter
Schloß und Riegel nach Leipzig

Dresden 8 Jan Tödtl ich verunglückt iſt ein hier
in Garniſen ſtehender Jäger vom 13 Jäger Bataillon in der
Nacht zum Sonntag Der junge Soldat hatte ſeinen Urlaub
überſchritten und wollte um nicht gemeldet zu werden über das
an der Jägerkafſerne befindliche eiſerne Thor ſteigen glitt aber
ab und fiel zu Boden Der Tod trat alsbald ein

Zwickan 8 Jan Begnadigung Der im Dezember
v J vom Schwurgericht wegen Ermordung der Fabrikarbeiterin
Apitz in Schneeberg zum Tode verurtheilte Fabrikarbeiter Max
Paul Lenk iſt vom König zu lebenslänglichem Zuchthaus be
gnadigt worden

Gerichtsverhandlungen

Stettin 8 Jan Vor der dritten Strafkammer des hieſigen
Landgerichts wurde geſtern der 63 Jahre alte Paſtor Rudolf
Steinbrück aus Eggeſin bei Torgelow in Pommern wegen
Unterſchlagung und Urkundenfälſchung zu einer

tn von 3 Jahren 6 Monaten Gefängniß ver
urtheilt

Provinzialnachrichten
Bitterfeld 8 Jan Aus der Stadtverordneten

Sitzung Jn der geſtern abgehaltenen erſten Sitzung der
Stadtverördueten führte Bürgermeiſter Dippe bei Einführung
der neuen Mitglieder aus daß bei uns der Ausblick nicht ſo
ungünſtig ſei als an vielen anderen Orten Jm gewerblichen
Leben und für unſere Arbeiter ſei noch genügend Arbeit vor
handen und hätten keine Entlaſſungen von Arbeitern ſtatt
zufinden brauchen wenn auch theilweiſe eine Reduzirung der
Arbeitszeit eingetreten ſei Als Vorſitzender wurde Fabrik
direktor Kurt wiedergewählt

S Vitterfeld 9 Jan Ausſchluß von Sozialdemo
kraten Polizeiliches Aus dem hieſigen Krieger
und Landwehr Verein wurden 3 Mitglieder aus geſchloſſen
da ſie bei der letzten Stadtverordnetenwahl die von der ſozial
demokratiſchen Partei aufgeſtellten Kandidaten gewählt hatten
Durch das in der Herberge zur Heimath von der Polizei
verwallung geführte Ermittlungs Syſtem wurden im vergangenen
Jahre 21 ſteckbrieflich verfolgte Perſonen feſtgenommen

k Merſeburg 8 Jan Nach gelben Schuhen wurde
kürzlich in unſeren Voltsſchulen geſucht da vor Weihnachten ein
größeres Mädchen ſolche in einem Schuhwaarengeſchäft auf den
Namen eines Lehrers geholt hatte aber nicht wiedergekommen
war Die Sache kam erſt jetzt heraus als der Lehrer die
Rechnung erhielt

k Weißenfels 8 Jan
ergab 313 Perſonen
ledige

Eine Arbeitskoſenzählung
und zwar 210 verheirathete und 103

Krauſchwitz bei Teuchern 8 Jan Geflügel und
Kaninchen Ausſtellung Die für den 9 und 10 Februar
angeſetzte Geflügel und Kaninchen Ausſtellung findet im Gaſt
hof Zum grünen Froſch ſtatt Anmeldungen zur Beſchickung
ſind an Herrn Gutsbeſitzer Albert Große in Zaſchendorf bezw
Krauſchwitz i G zu richten

e Eisleben 8 Jan Neue Erdbewegungen Neu
bau Nach längerer Pauſe die von der Gewerkſchaft aus
gprutrt wurde beginnen jetzt die Erdbewegungen von neuem ſo

in den letzten Tagen wieder eine Reihe von Rohrbrüchen
der Waſſerleitung eingetreten z B in der Hohenthor und der
Nicolaiſtraße Die Gewerkſchaft will wie man hört den
Bayeriſchen Hof nach deſſen Abbruch wieder auſbauen laſſen

und verpachten Dieſes Gaſthaus eignet ſich wegen ſeiner vor
züglichen Lage am beſten zum Ausſpannen und machte ſtets ein
gutes Geſchäft

b Magdeburg 8 Jan Die Arbeitsloſen, die die Stadt
eingeſtellt hatte ſind jetzt faſt vier Wochen beſchäftigt Von
600 die ſich gemeldet hatten fanden 223 Beſchäftigung deren
Zahl ſich zur Zeit auf 182 vermindert hat

P Torgan 8 Jan Der Waſſerſtand betrug heute vor
mittag 3,14 Meter Wenn auch das Niederuugsgebiet faſt voll
ſtändig überſchwemmt iſt ſo ſcheint doch das Waſſer den Höchſt
ſtand noch nicht erreicht zu haben

lPatente Aumeldungen Verſahren zum Sorliren fein ge
mahlener Erze namentlich Edeimetallerze in urr Fiajſfgteit mittels Luft
ſtroms Friedr Krupp Gruſonwerk Magd burg Luckan Gas
verbranchsregler Jnterna tionale Vertriebsgeſellſchaft G m
b Magdelurg Verſohren und Einrichinng zum Abläntern von Bier
würze Frauz Rütt ſchmaun Naumburg a S Ve ſahrn und Cinrichtung

Letzte Telegramme

Hamburg 9 Jan Die hieſige Bürgerſchaft nahm in ihrer
geſtrigen Abendſitzung die Vorlage betreffend die Bewilligung
von 32 Mill Mark zum Ankauf von Ländereien zur
Errichtung eines Stadtparks in Winterhuck an

Görlitz 9 Jan Der 17 jährige Baugewerksſchüler Heinrich
hat ſich hier vom Zunge überfahren laſſen Er war auf
der Stelle todt

Kopenhagen Jan An der Jütländiſchen Weſtküſte in der
Nähe von Harbovere wurden am Strande die Leichen von
zwei unbekannten Männern anſcheinend Seeleute auf
gefunden die bei einem Schiſffsunfall verunglückt ſind Am
Fundorte trieb ſpäter kieloben ein Schiffsboot an

Liſſabon 9 Jan Oberſt Mouſinho Albuqurki früherer
Kommiſſar in Mozambique erſchoß ſich heute

New York 9 Jan Nach den letzten Meldungen beträgt die
Zahl der beim Eiſenbahnunglück Getödteten 17 die der
Verwundeten 40

Vermiſchtes
Zur Sicherung der Kopfſtationen empfiehlt in einer Zuſchriſt

an die Frkf Ztg ein Leſer die Einführung von Brems
Schlitten ſtatt der Prellböcke Seinen bemerkenswerthen
Vorſchlag faßt er darin wie ſolgt zuſammen Jm Morgenblatte
der Frkf i vom 2 d eine Abden jüngſten Eiſenbahnunfall auf dem hieſigen Hauptbahnhofe

ordnungen welche ſich dabei als nutzlos erwieſen haben und
weiſt nach daß auch die auf anderen Bahnhöfen verwendeten
Prellböcke mit Jn in den Warteſaal der Kopfſtation nicht verhindert haben
würden
oder doch ungenügend gebremſten Zuges ſo groß ſei daß man

treten könne Dem widerſpricht die Thatſache daß der 3
wagerechter Ebene bald zum Stehen gekommen iſt

hatte

und hatten ſich theilweiſe unier ſie geklemmt

Reibung erzeugt hatte die den Zu
Lokomotive iſt nicht mehr als 10
gedrungen
die geeignet iſt an die Stelle der techniſ
böcke zu treten

fehlerhaften

grund nicht verbunden iſt
vorwärtsgeſchoben werden kann
ſeſten Untergrund lagern müſſen der dort

der Bewegung des Zuges leicht anſchließen kann

Der Körper wird ſo zu formen ſein da

ein Theil des Lokomotiv Gewichts von

lich vermehrt wird

derſelben durch techniſche Maßnahmen überhaupt nicht n
ug an

nachdem Hügel in dem er einen Tumulus erkannte Dr Kätär hatte ihmdie Lokomotive einen Pfeiler des Empfangsgebäudes umgeſtoßen r ilt Ne u veranſtalten und FeidEs waren dabei Sandſteinquader des Pfeilers vor die die Erlaubniß ertheilt Nachgrabungen zu veranſte

Lokomotive gefallen ſie waren von dieſer e r einem Erdbohrer das Terrain um die richtige Stelle für die
Auf dieſe Weiſe

war m d in Zuges P M s en und miteinem Theil des Lokomotivgewichtes belaſtet worden welche eine t öbeim Gleiten auf dem Fußboden des Warteſaales bald eine z n e war es gerade am Weihnachtstage

konnte 2zum Stehen brochte Die ind Hr Kädär war auf einige Tage verreiſt die Hilferufe Feld
deter in den Warteſaal ein chörtDieſe Vorgänge weiſen auf eine reren hin Wann s verhallten daher ungehörſ

unteren e unter den e r r e Hemd J oigens ztzichen Stizsewährend die Puffer ihn vorwärts drücken Auf dieſe Weiſe wird Herald in folgender ergötzlichen Juse Sib dem Körper auf aller Miniatur Armeen iſt zweifellos die von Monaco Sie
genommen wodurch die Reibung auf dem Untergrunde weſent r abinieri diet g Bei dieſer Anordnung kann der Körper rollenden Kugel umgiebt und außer den 50 Carabinieri die als
mit einem Schlitten verglichen werden bei dem aber nicht das ſichtbares Auge des Geſetzes zwiſchen der
leichte Gleiten ſondern im Gegentheil eine möglichſt große

Reibung erſtrebt wird wird paſſend Brems Schlitten
genannt werden können ne Wirkung kann noch dadurch
erhöht werden daß man ſeine Bahn mit einer Kiesſchüttung
überdeckt welche dann durch die Bewegung des Brems
Schlittens zuſammengeſtaucht wird Es iſt leicht zu erkennen
daß eine ſolche Anordnung die lebendige Kraft eines mit über
mäßiger Geſchwindigkeit einfahrenden Zuges auf kurzem Wege
durch Reibung vernichten kann Es wäre hiernach das Beſte
wenn die Prellböcke durch Brems Schlitten erſetzt würden anf
welche der Unfall im hieſigen Hauptbahnhof mit großer
Deutlichkeit hingewieſen hat

Das liebe Schema F Man ſchreibt aus Jülich unterm
3 Januar Die Gepflogenheit der r sder Rückerſtattung des Fahrgeldes für nicht ausgeführte Reiſen
1 Mark Schreibgebühr abzuziehen hat kürzlich wieder
folgende e eine d gefunden Der JülicherKreiskriegerbund beſtellte für die Fahrt nach Aachen zur Theil
nahme an der Enthüllung des Kaiſer Wilhelm Denkmals im
Oktober einen Extrazug zu dem der Jülicher Kriegerverein
30 Fahrkarten löſte 20 Karten wurden benutzt zehn Mitglieder
des Vereins mußten jedoch von der Reiſe abſtehen und baten
die Eiſenbahnverwaltung um Rückerſtattung des Fahrgeldes
Sie erhielten nach der K Ztig folgende Abrechnung zehn
Fahrkarten Jülich Aachen 11 Mark Schreibgebühr
10 Mark Porto 10 Pfennig mithin Reſt 90 Pfennig welche

anbei mit Poſtanweiſung folgen Manche Leute werden
das nicht glauben nun wir werden ja ſehen denn dem guten
Fiskus iſt ein ſolcher artiger Streich ſchon zuzutrauen

Dreimal entgleiſt Der Zug 164 KölnBaſel in Binger
brück fällig um 2 Uhr 50 Min nachm, iſt am Dienstag auf
ſeiner Fahrt von Trechtlingshauſen nach Bingerbrück links
rheiniſche Strecke nicht weniger als dreimal entgleiſt Der erſte
Unfall fand bei Trechtlingshauſen der zweite an der Clemens
kirche und der dritte am Schlößchen Rheinſtein ſtatt und zwar
entgleiſte jedesmal die letzte Tenderachſe die nachdem ſie auf
die Schienen gehoben war immer wieder vom Gleiſe abſprang
Erſt um 7 Uhr 10 Min abends ſetzte der Zug ſeine Reiſe über
Mainz fort während nachmittags bereits ein Sonderzug ab
Bingerbrück über Münſter a St nach Baſel abgelaſſen worden
war Beſonderen Schaden oder gar Verletzungen von Perſonen
hatten die Entgleiſungen nicht zur Folge

Wegen Unterſchlagung wurde vorgeſtern der Rechtsanwalt
W Engler in Mannheim verhaſtet Jn Anwaltskreiſen
hatte man dieſes Schickſal vorqgusgeſehen Engler war ſeit
Jahren dem Trunke ergeben und vernachläſſigte ſeine Proris
in einer Weiſe daß ſich der frühere Aſſocié von ihm trennte
Engler ſteht im Anfang der dreißiger Jahre

Ueberfahren Der Student Hans Keppel aus Dinklage wurde
geſtern unweit Mannheim auf den Gleiſen der preußiſch
heſſiſchen Bahn todt aufgefunden Anſcheinend war er an
dem fahrenden Zuge geſprungen Drei Jnfanteriſten wollten
am Möntag den durch die Barrière abgeſperrten Bahnhof in
Germersheim in dem Moment überſchreiten als der
Schnellzug MünchenMetz ſich näherte Zwei kamen glücklich
d er dritte wurde von der Lokomotive erfaßt und ge
tödtet

Zum Morde bei Clauen Die in Gr Lobke Kreis Peine
wegen Verdachts des an der Ling Knackſtedt begangenen Mordes
verhafteten drei Einwohner dieſes Dorfes wurden Montag
abend ſpät in das Unterſuchungsgerichtsgefängniß zu Peine ein
geliefert Der eine iſt ein u die beiden anderen Söhne
wohlhabender Landwirthe Nach den im Felde vorgeſundenen
Spuren wurde bei der Fortſchaffung des Körpers den man am

e erſt voliſtändig hat abbluten laſſen eine Schiebekarre
enutzt

Ein Wolf iſt in dieſen Tagen in der Oberförſterei Neu
Lubönen im Kreiſe Ragnit durch den königl Förſter Wolf
geſchoſſen worden Tags zuvor war das Naubthier im Schutz
bezirk Schönhof eingekreiſt Am len Morgen verſammelten
ſich alle Beamten der Oberförſterei ſowie des benachbarten
Reviers Trappönen unter Führung des Oberförſters Klempin
und man trieb das Jagen ab Kurz vor den Treibern erſchien
das Raubthier denn auch erhielt erſt die Schüſſe des Förſters
Wolf und dann noch die anderen der Förſter Ringhardt und
Uebſchat Stark ſchweißend flüchtete der Wolf noch 100 Schritt
in den vorliegenden Beſtand und brach dann verendet nieder
Der Wolf hat eine Länge von 1,61 m einen Bruſtumfang von
0,84 w war 0,83 m hoch und 90 Pfund ſchwer alſo ein ſehr
ſtarkes Stück

Leuchtgasvergiftung Drei Geſellen und ein Hausdiener des
Schlächtermeiſters Müller Greifswalderſtraße 11 in Berkin
wurden geſtern früh in ihrem gemeinſamen Schlafraume durch
Leuchtgas betäubt aufgefunden und nachdem ſie wieder ins
Leben zurückgerufen worden waren in das Krankenhaus am
Friedrichshain gebracht wo der eine lebensgefährlich
krank darniederliegt Das Unglück iſt anſcheinend auf Fahr
läſſigkeit des Hausdieners zurückzuführen

Selbſtmordverſuch einer Vierzehnjährigen Gegenüber dem
Hauſe Neu Kölle a W 13 in Berlin ſprang geſtern die
14 jährige Tochter des Tiſchlergeſellen Wilhelm H in den
Schleuſenkanal wurde jedoch von Schiffern noch lebend aus
dem Waſſer gezogen und nachdem durch einen Arzt feſtgeſtellt
worden war daß ſie keinen Schaden genommen hatte ihren
Eltern übergeben

Erdrutſche Jn den Orten Pfaffendorf und Ulgersdorf bei
Bodenbach in Böhmen ſind in den letzten beiden Tagen

befindet ſich eine Abhandlung über große Erdrutſchungen vorgekommen
Drei Tage in einen Tumnlins An das Abenteuer des in

Der Verfaſſer beſpricht darin die einfachen Prellbock An Unterſuchung gezogenen jungen Mannes der im Frankfurter
Gerichtegebäude über die Weihnachtstage in Vergeſſenheit ge
rathen war erinnert ein Vorfall der ſich in Ungarn ereignet

pneumatiſchen Puffern das Einfabren der Loko hat und über den der Peſter Lloyd folgendes berichtet Der
Juriſt Eugen Feldmann ein eifriger Sammler von Alterthümern

Er ſchließt daraus daß die lebendige Kraſt eines nicht t vor einigen Tagen der Held eines Abenteuers geworden das
für ihn leicht einen tragiſchen Ausgang hätte nehmen können
Jm Garten des Dr Eugen Kkädär in Herpbly bei Berettysüſſaln entdeckte er einen eigenthümlich geformten krünſtlichen

mann machte ſich allein an die Arbeit Vorerſt ſondirte er mit

Grabungen zu finden Kaum hatte er einige male den Vohrer
als das Erdreich unter ihm einſank und er iherumgedrehtn aus der er ſich nicht herausarbeiten

Dei Tage blieb der junge
Mann in dem feuchten Loche als am dritten Tage Dr Kädar

rell heimkehrte wurde er durch das Geheul der Hunde die den Hüge
Man wird dort wo jetzt die Prellböcke ſtehen mmer eiſten aufmerkſam gemacht und er fand Feldmanneinen feſten maſſigen Körper lagern müſſen der mit dem Unter n grt e Zaſlonde gemach fandEs koſtete keine geringe Mühe

und der beim Anſtoßen des Zuges d iner Gr orzuziehenr en verunglückten Sammler aus ſeiner Grube emporzuziehEr wird auf einem Feſdmann hatte unten eine antike Thonfigur gefunden die eine

wo der Anſtoß des 5 it ei ſtelltZuges erfolgt gu glatt ſein muß damit der Körper ſich menſchiiuje Srſtolt mit einem Tfeirropfe de

Zur Ver b a Poſidiir 60 Jahren trat er in den Poſtdienſtgrößerung des Widerſtandes wird der Untergrund auf dem Maurer in Baſel vor 60 Jahren t
weiteren Wege des Körpers immer rauher werden müſſen dem der heute Siebenundſiebziglährige

ß er ſich mit ſeinem gehört hat

Ein ſeltenes Jubiläum feierte am Dienstag Kreispoſtdirektor

ununterbrochen au

t ongco plaudert der MilwankeeUeber die Armee von M Die werhvindigſte

umfaßt zwar außer der Ehrengarde mit der ſich der Herr der

éte de Chien u
der alten Raudburg der Grimaldi des Leben der Selbſim

Tee

d

e

e



kandidalen zu bewachen ſuchen nur eine einzige re von
s Offizieren und 70 Mann Aber was haben dieſe dreiviertelhundert Mann einen Dienſt Mit Leib und Leben in
offener Feldſchlacht dem Feinde gegenüberzuſtehen das iſt für
jeden ehrlichen Kriegsmann ein Vergnügen Aber wenn man
den Gegner nicht kennt wenn man ihn in jedem Gentleman
ahnen wut vor dem man eben Sochach n geet die Hand an
den Tſchako gelegt hat und der im nächſten Augenblick eine
Dynamitbombe auf den Ronlettetiſch werfen kann wenn man
eine Einrichtung zu beſchützen hat die man als anſtändiger
Menſch eigentlich verabſchenen müßte da mag einem woh
manchmal der rothe Kragen mit der breiten Goldtreſſe unbeguem
werden Dennoch ſind die Jnfanteriſten des gewaltigen Spiel
bankMonaxchen ganz muntere Burſchen und wer ſie in ihren
ſchmucken Uniformen auf der Freitreppe des Kaſinos ten
ſieht der ahnt kaum etwas von der großen Verantwortlichkeit
ihres Amtes

Schon wieder ein Eiſenbahnnnglück Geſtern vormittag fand
in einem Tunnel der New Yorker Central Eiſenbahn bei der
56 Straße und der Park Avenue ein Zuſammenſtoß zwiſcheu
einem von Norwalk kommenden Perſonenzuge der New York
Newhaven Hartford Eiſenbahn und einem Lokalzuge der New
YorkHarlem Bahn einer Zweiglinie der Central Eiſenbahn
ſtatt Letzterer Zug fuhr auf erſteren auf die Wagen ſchoben
ſich ineinander und die zerkrümmerten Wagen geriethen in
Brand Vorläufig ſind 28 Todte gezählt die faſt unerkennbar
ſind ſowie zahlreiche Verwundete aufgefunden worden Nach
einem weiteren Berichte ſind dabei nur fünfz ehn Perſonen
ums Leben gekommen

Wetter LAnsſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

10 Jannar Gelinde wolkig theils heiter Nachts kalt
Stark windlg

11 Januar Kälter wolkig theils Sonnenſchein Windig

Metereologiſche Station zu Halle

Januar 9 Januar
9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeier 766,1 763,2Thermometer Celſius 46 0,0Rel Fenchtigkeit e 74 8990Wind e e SW 1Maximnum der Temperatur am 8 Januar 99 0
Minimum in der Nacht vom 8 Januar zum 9 Jannagr 9,22 0
Niederſchläge am 9 Januar 7 Uhr morgens 0,0 m

Handel Gewerbe und Verkehr
CGetreid so

New Vork S Jan Telegr Rother Winter weizen1oc0 91 vorige Notirung 90 Jan März 897 887,
Mai 88 88 Juli 88 878 Mais Jan 70 7 7077, ötal ruft
71 Juli 70 70 Mehl 2,95 2,95 Goetreldefracht 1

Oblcago 8 Jan Telegr Weizon Januar 80 79
DIai 84 83 Mais Januar 637,/ 64

Hamburg 8 Jan Weizen loco stetig loco holsteinischer
168 175 Laplata 137 142 Roggen loco stetig südrussizcher matt
eit Hamburg 107 112 do loco 109 114 mecklenburgischer 142 148
Hater fest Gerste fest

Ameterdam 8 Jan Wolzen auf Termine geschältslos März
i Mai Roggen loco au Termine fest Aärz 128

ai

ondoa 8 Jan Markt räge Schwimmende Gerato Hau und
erehter

Zuckoer
Pürie 8 Jan Sohluss Rohzucker träge 689 neue Conditionen

172 a 18 Weiaser Zucker fallend Nr 3 per 109 kg Jan 21
Febr 218 Mai Aug 22 Okt Jan 23

London 8 Jan 969 Javezucker Ioco S nom Rüben Rohzucker
loco 6 ch 5/ d MMatt

Kaffee
Hamburg S Jan Kaflee ruhig kein Umeatz
WMamburg 8 Jan Vormitiggaberichi Good averago Santos
z 35,0 fd März 35,75 Gd Mai 36,50 Gd, Sept 37,50 Gd
ehauptet
DBamburg 8 Jan abends 6 Uhr Kaflee good average Santos

Jan 35 060 Gd per März 25,50 Gd, Aſai 36,25 Gd, Sept 37,25 Gd
Behauptet

Amsterdam 8 Jan Java Kaffes good ordinary 38,00
Havre 8 Jan Sehlussbericht Beriecht der Hamburger Firms

Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per Jan 44,25
per Alärz 45,75 per Mai 45,50 Sept 46,75 Bebanptet

Poetroleum
Hamburg 8 Jan Petroleum ruhig Signdard whlte looo

6,70 Br
Antwerpen 8 Jan Schlussbericht, Ralkivirtes Type wels

weo 17,50 hbas u Br per Jan 17,50 Br per Febr 17,75 Br
per März 17,75 Br Fest

New Vork 8 Jan Telegr Petroleum Siandard white in
New Vork 7,20 do in Philadelphia 7,15 do Roetined 8,30 in Caxzen
do Cradit Balancer a Oll City 1,15

Spiritus
Nordhauseo 8 Jan Branntwein 45 Vol für 120 kg ohne

Fass ab Brennerei 60 00 62,00 desgl 40 Vol 54,00 96,00 M
ambvburg 8 Jan Spiritus till Jan 14 13 Jan Febr

14 185 G Febr März 14, 13 G
Varis 8 Dez Schlussbericht Spiritns schwaoh Jan 27,75

Febr 27,75 März April 28,00 Mai Aug 20,00
Oelsaaten Oelo TFettwanaren

New Vork 8 Jan Telsgr Schmalz Western steam 10,15
10 15 do Rohe und Brothers 10,25 10 25

Hamburg 8 Jan Rüböl funrorzolli stetig lcco 58, 00
Bremen 8 Jan Schmalz behauptet Wilcox in Tuvs und Firkins

402 Plg andere Marken in Doppeleimern 50 Plg Speck vtetig
Short clear middling loco Pfg Januar Abladung 462

Paris 8 Jan Schlussbericht Rüböl fest Jan 61,00Febr 61 25 März April 61,25 Mai Aug 61,75
Antwerpen 8 Jan Schmalz per Dez 118,25

Chemische Produkte
Loaden 6 Jan Chileralpoter ord 9 ah d ralt 9 h 42 d

Wolle Baummwollo
Bremen s Jan Baumwolle Satt Uppland middl loo0

41 /2 kg
Liverpool 8 Jan Baumwollefür Spekulation und Export 500 B Stetig Aegypter niedrigerAmerikan good ordinary I eterungen Fest Jar 4 Käuferpreis

Jan Febr 44 do Febr MIrz 422 do MIärz April 422 do
April Mai 42 4 Verkäuferpreis Mai Juni 42 do Juni Juli
422 Küukerpreis Juh Aug 4 do Aug Sept 4 bis4264 A 0

Metalle
Silber 76 25 Br 75 75 G

Umasta 10,000 davon

Hamhburg 7 Jan
London 7 Jan Sllber 25

Hen Vork 7 Jan Zinn 22,59 Kupker 12,1212 Dol
L ondon 8 Jan Chill Kupfer 47 Letrl 3 Mlon 47274 Iatr
Loudon 7 Jan 6 Uhr uachm Kupfer ruhig Tagesurazats

509 47 PId Sterl 5 3onate 47 Pd Sterl 12 6 Alakler
Sehliasiroise 47 PId Sierl d bis 47 Ptd Sterl 51 d, best
selected 54 Pfa Sterl 15 strong sheets 56 Pfd Sterl Zlnun
ruhig Tagesumsatz 300 Stralt 100 Pfd Sterl 10 e 3 Monate
99 PVI4 Sterl engl 194 Pa Sterl 10 d Blel stetig
span 19 P Sterl 10 e engllisches 10 Pfd Sterl 17 6 d Aink
matt gowöhnliohe Marken 16 PId Sterl 10 2 besondere Marken
16 Pld Steri 17 6 d gewalztes zehlesisches 21 Pld Sterl Nlokol
175 Pfd Srerl die Tonns

Glnsgow 8 Jan Vorm 11 Uhr 5 Hlin Rohe s en Mlxzed
aumhbera warrants fest h d per Kaosse 49 sh 4 d p Jan

Glasgew 8 Jan Sohluss Roheizen 2lixedFerrants 49 h 8 d Middelb 43 h 9
auwhbers

Awzlerdam 8 Jan Banearinn v
22 Mit Unterhaltung

Viehmärkte 777 von Ksönig r e 5 von VlissingenBeorlin S Jan Säatis eher Sehlaebtriehmarzt Fam e on her Ka le gut Tun von KapsPerkaute andsa 83838 Rinder 1416 Kulber 1901 Sehale e 46 Kurtürat ent Anuszreise in etngoai auiSchweine Bezahlt wurden für 100 Pd oder 50 Le Sechlachtgewieht in Hoeimrelao 7 in Rottordam P r a es r a u n
Mark bezw für 1 Pfd in Plg Für Rinder Ochzent voll n Kottordam Fro den Auf Ausrelse in 330mbasaa
Ueisehig ausgemästet höchsten Sehlachtwertha höchatens 7 Jahre alt

rig fleischige nicht ausgemästeto und ältere ausgemüästete Waszeovratände bedeutet äher unter Mull
53 mässig genührte junge wagn enährte ältere 909 xuxaunnunane,,ring genährte jeden Alters Bullen 1 volltlelschige höchsten Sanle und Vnrirnt al gebe

n r 5 2 n eng und ergrtere gering genährie 47 52 Färsen un ühe Artern Brückenpegel 7 Jan 1,68 3 Jan 1,65 8t 3 volltleisechige auzgemäetete Fürsen höchsten Sechlachtwerths Weissenfole Oberpegel t 2,96 J 2,94 22 vollfleischige ausgemästete Kühe höchbsten Schlachtwerihe höehstens do Unlerpegol 2,39 2,24 6 2
Jahre alt 5 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut ent Trotha S
wickelte jüngere 9 mäszsig genährte Färsen und Kühe 46 42 Alsleben Oherpegel 2,96 2 2,80 75 gering genährte Färsen und Kühe 42 45 Kälber 1 feinste do Uaterpegel 3 56 54 121e er R z Saugkälber r iu2 mittlere Bernburg a a 3,12 43,22 15astkälber und gute Saugkälber 64 72 3 geringe Saugkälber 48 56 Kalbe Oberpegel 2,44 2,38 8
4 ältere gering genährte Kälber Fresser 40 47 M Sehate 1 Mast do Unterpegel 3,82 3,14 16Lämmer und jüngere Masthammel 58 61 M 2 ältere Masthammael Molaan Iz0r Brorh e re ammsi and Sehate Gienzegnete45 M 4 Holsteiner Niederungsschafe auch pro 1 un an ſFaWuet ſe ſrreeLebendgewieht A Schweine Man zahlt für 100 Pfund lebend h
oder 59 kg mit 20proz Tars Abzug vollfleischige kernige Schweine Budweis 7 0,68 16 organ 8 3,18 38feinerer Rassen und deren Kreuzungen höchstens I Jahr alt 64 Prag 1,19 11 Winenverg 350 l 20
S ani Schweine 62 63 gering entwickelte 59 61 rig 0,39 x touslau 3,07 24anen 59 61 M 1,43 20 Barby 3,54Verlauf und Tendenz Vom Rinderauftrieb blieben ungefähr Fardnbliz 1,50 16 UM n 29il
350 Stück un verkauft Der Kälberhandel gestaltete sich glatt Bei den Brandelz 1,79 7 Tangermüude 3,70 16
Schafen fanden ungefähr 1509 Stück Absatz Der Schweoinemarkt verliet Melnik 1,40 3 Wiienberzge 3,54 99
glatt und wurde zeitig vor Sehluss geräumt oitmerliz 1,23 2 TWömliz Peg 7 2,25 118 1,95 5 auenbhurg 8 e S 7

Sohlffeanzehrioh ten Drezcdon 0,62 2Bewegungen der Reichs Post Dampfer der Deutsehen Ausgsig 8 Jan Von den oberen Plätzen werden 137 em Wuchs ge
Ost Af rika Linie General anf Ausreiss 3 von Neapel meldet IHeutixe Fahrliefo Zoll österr Mazs Fraoht azeh Magds
zeichstag auf Ausreise 4 von Rotterdam Herzog auf Heim burg ohne Abmaehung

T pppein rortl Cem e h h re Z Zergweris u Rätten Ges13 Orenstein K el 10 00bzBlo do F VI 50 b rer eeeBe liner 13ö1 80 e un u egy s 78 75 ten m on en rgwerx 9 09Sangerhäuser Masch 222 229 00 do u Ia conv 4 98 7560 a renberg Bergwerk 92 902,292yom 8 Jannar Saxenia Cement a o1 00 o X Ankäb 195 409,ööhrgarener Walewerk 9
Ergänzung zu den telegr Schäfer u Waleker 0 46,50 a do XI u XII 1910 4 11100,00 henen 9

Meldungen im gestr Abendblatt Kehlesische Cement 3 143 60526 Hamb IIypothek PId r S a9 n n 107 a A fConcordia Bergwerk 29 269 7562Sch v un z De r 4 376 1995 99 nd Berg G 30 201 0020Siemens Olas Industr 18 229 75b2 o unk bis 1900 98,50 w ar rBank Disconto Slemens Halee 10 141 00020 do S 01 330 unr s 392 92 505 a Marie 22
Berlin Weehsel 4 Lomb 5 Stettiner Cham Didier 25 266,7562 do S 46 190 uk 1905 37/2 92 25620 Se Je r F e

Amsterd 3 Brüssel 3 Wien 8udenburg Maschin O do alte u con 31 92,00b26Iarzer Lienw i h z 75 vor
Petersb 8 on don 4 Paris 3 Ver Köln Rottw Pulv 12 181 80b20 Hann Bod P I uk 1904 324 94,000 Nnovwrari Steimzgihi 113 10 0

Vereinsbranerei Artern 7 1104,756 do do II o Kattowitzar ten 13 186 900Deutsche Fonds u Staatapayp Westt Draht Industrie 19 156 006201 do do II 4 9006 Königin Mutenhütte b 57
armer Smäſenſethe Ja 97 er n on 2 o o o I r erlernen o 236r ch 213 30 ilhelinghütte eon v 9 78,7562 II eip2 Hyp B VII 1908 60 400 Luite Tiethan konr 12 52 00
Der et re is892 zu o on Zuckerfabr Fraustadt s do 0 F 1 I 92,00 o üo S per ß 98 odo 1892 9 80 b S vriſ r 5 r 22Magdeburger St Anl 312 28,00 Deutsche Figenb Prior Ohblig 2 VII IF u n Magdeburg Bergwerk 46 438 50B

do o nene Morim g 5 iel ne derienbüilo Kolaenau 66,25be0Westpr Prov Anl 32 ortm Vronau /21 40 e blend Schiwwert St Pr 4 83,50b20u iaßis Fis, Anl 3/2 99,600 Ostprouss Büdhbhnhn 4 100 7502 43 r u o e e e c 129 50030
91 bz0 z 7 7 nk et b 1 a B ein Stahl Lit I 41,2Baxrische e De ls Deutsche Tisenb St Prior do Em VI 95,50 e See Anihweteni a e

Braunsechww 20 Thlr I 132 40bz2 z do Em VII unk b 1306 4 100,00 Stadtberger Hö 198Köln AMind Pr Anth 3172 151,40b2 Broslau Warschau 4 81,756 1 180 o tberger Hütte 12 126,00Namb 50 Tilr Loos 8 132 4002 r F 8/2 157,75 b Vor iq Tee r Wurm Revier 82118,006

r D 412 4 I r 0r mMeininger 7 B Lore 28 90b rer dann u i 107 50620 an v V ch v 1903 3696,20660lig v Tndustr u Bergw Ges
Oldenb 40 Thlr Loosel 3 1130,00ba e Ostpreussisehe 312 97,75 b A Mekitr Gesellsch 99 30b26

Ausländische Tonds Bisenb Prior Chligationen Pem II V l 1900 u Atchaffenb Papier 4/2 100,700
e e et er S T v do VII VIII 1904 k 831 50620 Agchersleb Kaliwerko 99,50b20a Eis ObI St gar 3 84,50020 76 50Argen Gold Anl 59 68,20b26 do Alittelmeerb tte 4 98,75b20 do IX X 196 u 76 d Bochumer Gussstahl 4 1194 255616
38 r 16 75b2 Cemberg Czernowitz 7 27 R Fil e r zu 45 80 t Des auor e in 110 50baB
Jarletta Aire oose 89 75070Oest Frz Stantst 93,50 III z Dortmunder Union 110,5Bukar Siagt Am t re prezne a e 17373 iektr Lient u Krattdo do 1888 84 53 do er oder 4 101 25620 P B C PId AIIrz 110 57 an lagen unk 06 8 41/2 97,75620

Chilen Gold Anl 1889 zu 105 o0Oesterr Co ann 99 2002 do III V u VI rz 109 De al Gr Berl Pferdeb I u II 312 98,70B3
Chinesische St Anl tet ge 5 do XIII rz 100 29 Hamb Packetfahrt 4 102 00b 0do v 1895 a do tn a XV ukp 1905 1 50 er Krupp Ob 4 101,30620do do Kleine 6 102 60b2 Südöeter Balin Lomb 68 3062 j XV ukb 1904 3/2 92 6026 anrahütte 31/2 92 7561

o F 1896 23 00 do Obigationes 0 102 8062 p Cenirb Pfdbr 1900 1 100 60 pligati An 96,906än T Weg u 88,008 Ung Nordosthb Soid 0 A e 1900 21/2 92 l b her Ligya 99 506
d S 4 1 a 9 2 IBorddeutsche 410Egyptische priv Avl S r e Lur 8or do do 1908 33/2 92,606hbersehl Fisen Ind 4 696,30 b

rei g 15 28 256 o Woroneseh Obl 4 99 002 r r r Jene c e rei liburg r I h r a 1 r D i Zisengiesserol 41/2 103 100len gr 38 926 K Chark As Obl 80 4 99,00v2 a 5 l 7 250en eigene e e 40 So r Bank Aktiendo Monopol Anl e r oron 98,200 pr Pabr B uic 1905 31/2 92 008 n C Her Fee 672 145 505
do Gd Anl v 18901 r an 4 55 906 42 III ukdb 1908 23/2 92 er Mark B i Flpe 8372 146 25620Lissabon Stadianl 18861 4 71 20b2 s ää5n So lde X ukdp 1909 4 en Fangels vereſn 98 005a e e v e e e eMailänd 10 Iire Loos 18 Ob Orel Griiei 1889 o icieinv Ob b 1904 3112 91,790 in Kredit Ges S 51 50Mexikaner Anl à 100 nen ar uca 60v2 Ijo u 1908 4 W 6 Dareig e x 7 eW e n I oriin h i0äz M 96,600 Hente h SrunehiaNorweg Staats Anl ſieh ar fäo do Em II unk 10101 4 b Eſlert B Hahn 1 102,75625n en e 4 337 n h n W Bägr per er u 112,00606än a ne 3 l es Südwesthann 4 99 106 ukb b 1905 98 u Dresdenér Bankverein 8 102 5016
do 49 Leine 4 Aer Trunskaukasische 3 84 30b 5 n e t 217 n Essener Kredit 82 136 bRuss Gold R 1888 87 6 Warschau Wiener 10er 4 VI a o 99 o0 r Gothaer Privatbank 37 72
do Orient Ani I a er o Vnni akab 18101 4 le e rnr Hr ne v s7 imbu r p 148do gao Wi 4 Wa iKaugue Opg 4 8hehsisohe 103,003 ome r Forrineh 6772 112 2006do Nicolai Oblig n N h b 1806 4 98,256 do e 9 2 31/2 98,25b2 Lei rer Pan fr 7 1 20626e r e e ne ber in Str vier i Bl a ſäheeker Kommerzv 725 120 200Russ Plam Anl 1861 9 472 o do Fret 4 104,2602 W Ponnnreehe z i e e
do do s do Ken Iiez 2 o S pehe räd Grund Kredit WSchiwed st Am I808 eu, 575 a en n 8 Fr re 1931 6 ehe ön tchwed St Anl 2V2 98,70 b do s Preussischo 4 1103 500 Pr H Spielb 9 25baB3do do 1890 312 99 80620 do 5 114,806 Sächsische 4 l03 500 ren 115 50b20do H Pfdbr 1876 g Central Paciſo t e 7 2 50 l reuss Pfandbr BK 7 2Türfci e Jeil P 92 4200 7 Sehlesische 4 1103 500 Rheinische Bank 4 40 10b26r ine P ger Du 5 100 50020 Wilhelma Algd Allg V 162/375be 2640 M 6 101,50b201Vmgei n 197 dabei eb G O 5 56,90b2B Leipziger Börse 8 Januar8 B 412 103 39b2 Portug Eisenb O 1886 3 66,500do Er K 66 on do 1889 h 86,502 n ler Fr udo Staats R 97 312 86,80b2 er 3 Sächa Rent Aal 2333 88,650 4 3fansk Gew 1882 101,750i TZisenbahn Stamm Aktien 37 1000 s88,656 4 1879 101 750ien o 500 88 80b2 4 o Em 1375 102,750G f Anilintabr 15 225 50b20 ehe ele u ln rrg5 on sonenAdmiralsgarten Bad 5687,006b26 I Stantsunl 1855 100 92,406 3/2 do 1876kon V 100 506am Steingut 9 72 o e e r er u 67 kv 400 z 9 450 Ar on gunz iArchimedes 19 162,00620 31/3 Landrentenbr 0099,306 3/2 do oPenn i e Ansländ Risonb Stamm u Div Visenb Stamm Akt PDiyv

Berliner Bockbranerei i0 14450 Stamm Prior Aktien 5 Aussig Tepl 500 fl ſ206 con 998 eipz iektr Werweſtge e
do Brauerei Königst 5 6096,80b2 4ussig Tepilitz e h 73 Böhm Nordbahn 126,000 3 do elektr Strassb 97
do Union Gratweil 5 1104,506 Böhmische Norädbahn 723 14 Buschtiehrad Lit A 254 005 7 do Gr elektr Strassb 187

Brsl Eisenb Linke 141/2172,0066GaliZ Karl Luäw 5 s do do B 248 75b2 e do Bierbr Riebeck 206
Breslauer Oclwerke 32 66,506 Graz Köhach 7 J Galiz K Ludw B 8/3 Lpz Kammgarnsp 0edo Strassenbahn 13 168 5026Kaschau Oderberg 4 7 Graz Kötlach 122 25B t do Malaf Sehkeud 158,006Cement Ban Ges Berl r Z 198,500 Kronpr Rud t ven 408 10b2 Marienburg Mlawes 65596 do Wollkämmeuei 776 000
Charlottb Wasserwerk 3 267,75b2 Lemberg Czernowitz Eisenp St Art is Mansfelder Kuxo 200 003Chem Fabr Schering 15 205 90 26 Oesterr Nordwestb 59 Dur Boden Am z Ranmburger Braunk 00 Z
Chemp Maseh Zimm 4 752 do B Mihethaib h t e e uehe wert e en r e Bee M C 5 Suens Ia tartm t52 086eutsch Am Werkz Ungar Unliz 9 ehe Woehatuie v ageembrone Hir Eanke a Rrogit t r 161 056sche Jutespinnerei 3 nrek Kiew 998 9 Allg D Kr A I pz 166,50be0 15 ür Gasre 2209,006Elberfeld Farbenfabr n Warschan Terespol 56 8 Dresdener Bank 131,000 15 Dr G Smn Pr 23999
Erdmannsdorf Spinn 13 288 908 Warschau Wien 262/4 155 00 be 7 Gothaer Priyvatb 125,006 10 g Thür Br V St
Freund Mlasch Konv h r T n65 fre Z erpaiger Bank 1,106 10 8Bt PrieGotthardbehn 6 165,750 do St PriorGörlitzer Eisenbbed 18 213 oe 57 iel Meridionaux h B 141 Zeitzer Par u A 122 w06Hagener Gussstahl 667 5 656 do Kred, u Sparbt t 14 121 806 üttich I imburg O ha Narv F do do Oblig 99 902Iansa Dampfschiff 1 Schweiz C ba 9 Sächs Bank 120,006 11 Kerfabr Glanzig 114 006Harburg Wien Gummi 29 268 75b2 elz Centralbahn 9 Zwior S Zuckerfabr Glanzig 1145Harkorf s Pr konv 7 197 02 J HKordostbahn 472 101 60620 e 29 Zuekerraff Halle 169 006
o Brücicenb Kony 9 e eiten en n 4 28227 Div Induatrie Papiere Knsl Risenb Pr Ob

4 r rm 116 25b3 77 h 92 00bz en Kypoth Pfand u Rentenbrief rsnw Tapierftavr Bohmn Norckoahn dKö n dfüsener conv 6 71,90b2 e n Hren 4 40 do Scbldvschr 99,590 5 do do Gold 100,626Kurfürstend Ges i Liq t u Sin z biete cRatim di 82 u u 1828 Htkr dLa Veloce Ital D 2 z Mann I r do do 50 A 88 0 9 5 7Tnaw Iöwe Go 23 252,50020 II I i V 90,50b0 2 D W I Sonderm s do Em 1868/71/72 108 100
Mäalzerei Wrede 284,758 XVI u VII 28 90 Stier Vorz A 68 00 4 do Golà 1Magdeburger Baubank 85 10 b XVIII unk 95 2, 99,00620 14 Geraer JFutesp u W 210 006 32 Dux Bodenbach 72
Magdeb Strassenbahn 9 136 50b J XIX 90,00b20 7 Germania Sch vwalbe 117,005 b do Em 1671 105 506
Maschin Breuer 10 097,0026 XX ugx I 2/2 90,256 659 Gersd Stkb V St A 600,000 6 do do 1874 108 800
N Boden A G 1 Jan D K B IV re 110 22100 2020 g do do Pr A I 4/2 Graz Köflacherdo do 1 Juli 4 113,50b26 do do V rr i s 99 602 90 do do do II 986,00B 6 do Em V 1871 u 72 104,758Nenroder Kunstanstalt 82 97,000 do VI unkb 1900 29,7 b 0 j Hallesche Str B 905 41 Kaschau Oderberg 97,509
Nienburg E V A ahg 2 62 76b26 do VII unkhb b 1908 190,250 Kette Mhsch S Axt 82,006 4 Prag Dux Gold 7 SNordd Eiswerke 2 659,25b201 do VIII S b 1905uk b 32 n Körbisd Zuekerfb I08 boo 5 do Gold
Omnibus Gesellschaft 13 1144 00620j do IX u IXa bin 9uk i 4 62 70620 örſal Ieipe Baubank 102,600 6 Prag Turveu

sölatt Kü
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